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BAUMASCHINENTECHNIK

Österreichische Bundesforste setzen auf
Baumaschinentechnik im Forstwegebau
Die Forsttechnik der Österreichischen Bundesforste ist der größte forstliche Wegebauer
des Landes. Ein aktuelles Projekt wird derzeit im Bezirk Reutte in Tirol realisiert, wo man 
im Auftrag der Agrargemeinschaft Ehrwald einen rund 3 km langen Forstweg errichtet.
Im steilen und felsigen Gelände, wo der ständige Wechsel zwischen Felstieflöffel, Böschungs-
löffel, Bohrlafette und Hydraulikhammer notwendig ist, bewähren sich einmal mehr die 
vollhydraulischen Schnellwechselsysteme und Anbaugeräte der Firma 
Baumaschinentechnik GmbH (BMT) in Villach.

ls vor rund 50 Jahren die Erschlie-
ßung vieler Waldflächen vorangetrie-

ben wurde, zählten die Bundesforste zu 
den Pionieren in Sachen Forststraßenbau 
und konnten mit den Jahren wertvolles 
Know-how ausbauen und perfektionieren. 
Mittlerweile sind die Bundesforste der 
größte forstliche Wegebauer und setzen 
jährlich mehr als 60 Projekte in teils 
schwierigstem Gelände um. Die Forsttech-
nik arbeitet österreichweit sowohl auf 
Flächen der Bundesforste als auch an 

zahlreichen Straßenbau-Projekten im 
Privatbereich. Im Sinne der Nachhaltig-
keit wird auf eine naturverträgliche 
Bauweise größter Wert gelegt. 

Die Arbeiten für das Projekt im Bezirk 
Reutte starteten im September 2023. Zum 
Einsatz kommt aus dem Fuhrpark der 
Bundesforste ein DX255LC-7 der Marke 
Doosan (heute Develon), der sich bereits 
seit vielen Betriebsstunden im Forstwege-
bau bewährt. Ausgerüstet ist er mit einem 
vollhydraulischen Schnellwechselsystem 

SW3-Q der Firma BMT mit Oil-Quick-
funktion, bei dem auch die E-Quickfunk-
tion für automatisches Ankuppeln an 
hydraulisch und elektrisch gesteuerte 
Arbeitsgeräte vorbereitet ist. Am Steuer 
sitzt der erfahrene Maschinist Bernhard 
Riedmann, der seit Jahrzehnten für die 
Bundesforste tätig ist und für einen 
raschen Baufortschritt sorgt.

Um den schweren Fels aus dem Weg zu 
räumen, sind immer wieder auch Spreng-
arbeiten notwendig. Dazu steht eine 

Anbau-Bohrlafette zur Verfügung, die mit 
einer vollhydraulischen Anbauplatte der 
Firma BMT ausgerüstet ist. Zum Einsatz 
kommt beim Felsabtrag auch ein Montabert 
V1800, ein schwerer Hydraulikhammer mit 
einem Einsatzgewicht von ca. 2,2 t, der 
ebenfalls mit einer vollhydraulischen 
Anbauplatte der Firma BMT ausgerüstet ist. 
Dazu Bernhard Riedmann: „Ich arbeite seit 
30 Jahren mit der Ausrüstung von BMT. Sie 
ist auch im harten Einsatz immer verlässlich 
und erleichtert mir jeden Tag die Arbeit. 
Wenn ich den Fels mit dem Hydraulikham-
mer aufgelockert habe, wechsle ich zum 
Felstieflöffel und beginne das Wegeprofil 
herzustellen oder das Material auf die Lkw 
zu verladen. Bei den verschiedenen Arbeiten 
kann ich dank des vollhydraulischen 
Schnellwechselsystems der Firma BMT 
rasch zwischen der Anbau-Bohrlafette, dem 
Hydraulikhammer und dem Felstieflöffel 
wechseln, ohne dass ich die Kabine verlassen 
muss. Das gilt auch für den Böschungslöffel, 
mit dem ich das Wegeprofil fertigstelle.“

Ing. Marcel Denda von der Firma BMT 
ergänzt: „Bei diesem Einsatz unter härtesten 
Bedingungen zeigt sich die hohe Qualität der 
technischen Lösungen von BMT, die selbst-
verständlich der Maschinen-Sicherheitsver-
ordnung entsprechen. Ausgerüstet ist der 

hier eingesetzte Doosan DX255LC-7 mit 
unserem SW3-Q, ein vollhydraulisches 
Schnellwechselsystem mit fünf automatisch 
kuppelbaren Hydraulikanschlüssen mit 
einer Öldurchflußmenge bis zu 380 Liter/
min, das für Bagger von 23 bis 40 t zum 
Einsatz kommt. Die einfach und robust 
aufgebauten Schnellwechselsysteme 
verfügen über eine Konstantdruckversor-
gung sowie eine konische Verriegelung. 
Dadurch ist das System ständig spielfrei, 
was in der Praxis kaum Verschleiß bedeutet. 
Eine besondere Stärke ist die Möglichkeit, 
mit der vorbereiteten E-Quickfunktion ein 
Trägergerät mit Maschinensteuerung bzw. 
GPS-Technik bei Bedarf auch mit einem 
Böschungslöffel mit Neigungssensor zu 
nutzen. Dadurch lassen sich rasch und 
effizient exakte Erdbauprofile herstellen. 
Auch der hier eingesetzte Felstieflöffel und 
Böschungslöffel, welche selbstverständlich 
komplett aus HARDOX gefertigt sind, 
stammen von der Firma Baumaschinentech-
nik. Sie sind Teil der hochwertigen Produkt-
palette, die für die verschiedensten Anwen-
dungen angeboten werden. Wir freuen uns, 
dass auch die Bundesforste bei der Ausrüs-
tung der Geräte immer wieder auch auf 
Technik von BMT setzen.“

www.bmt.at  |  www.bundesforste.at
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Anspruchsvoller Forstwege-
bau im Bezirk Reutte: Neben 

der Arbeit mit der Anbau-
Bohrlafette und dem Felstief-

löffel bewährt sich das voll-
hydraulische Schnellwechsel-
system SW3-Q der Firma BMT 

auch im Einsatz mit dem 
Hydraulikhammer.

So wie die Anbau-Bohrlafette ist 
auch der Hydraulikhammer mit 
einer Anbauplatte der Firma 
BMT ausgerüstet und kann durch 
das vollhydraulische Schnell-
wechselsystem SW3-Q der Firma 
BMT rasch aufgenommen oder 
abgelegt werden ohne die 
Kabine verlassen zu müssen.

Von rechts: Ing. Marcel 
Denda (Firma BMT) und 
Maschinist Bernhard 
Riedmann (Österrei-
chische Bundesforste), 
der die robuste Qualität 
der vollhydraulischen 
Schnellwechselsysteme 
samt Anbaugeräte der 
Firma BMT seit vielen 
Jahren schätzt.

Der Doosan DX255LC-7 bei Grab
arbeiten mit dem Felstieflöffel der 
Firma BMT, der mit Steinverlege-
nasen ausgerüstet ist. Zum
Einsatz kommt auch ein
schwenkbarer Böschungs-
löffel der Firma BMT.


